
 Gemeinschaft

 Unterstützung

 Hilfe im Alltag

 Lebensqualität

Kontakt:
Rathaus der Stadt Kandel
Hauptstraße 61
1. OG
76870 Kandel

Tel: 07275 - 919811    Fax:  - 919810
Mail: bürgergemeinschaft-kandel@web.de

 Mach´ mit!

 Mach´ mit!

Ihre Unterstützung
für die Arbeit der
Bürgergemeinschaft

 Für eine starke Bürgergemeinschaft 
 braucht es nicht nur engagierte und
 tatkräftige Mitmenschen und deren
 Hilfsbereitschaft und Empathie.

 Sie benötigt auch die finanziellen Mittel,
 um ihre Hilfsprojekte und ehrenamtliche 
 Tätigkeit mit Effizienz zum Wohle anderer
 praktisch umsetzen zu können.

 Wir freuen uns, wenn Sie die Arbeit der 
 Bürgergemeinschaft Kandel e.V. gerne
 auch finanziell unterstützen wollen.

 Unser Spendenkonto:

 Bürgergemeinschaft Kandel e.V.
 IBAN:  DE 62 5485 1440 1000 6131 80  
 BIC:  MALADE51KAD
 Sparkasse Germersheim-Kandel

 Vielen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft!

  Jede Spende hilft helfen.

Wir

kümmern

uns



Mitglied
werden

 Beitrittserklärung

......................................................................................................
Vorname, Name

......................................................................................................
Straße, Nr.

......................................................................................................
PLZ, Ort

......................................................................................................
Geburtsdatum

......................................................................................................
Telefon / Handy

......................................................................................................
Mailadresse

 passives Mitglied     aktives Mitglied    (Bitte ankreuzen)

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich die Bürgergemeinschaft Kandel 
e.V. widerruflich den Mitgliedsbeitrag von 30€/Jahr bei 
Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift ein-
zuziehen.

IBAN: ......................................................................................

BIC: ......................................................................................

Bank: ......................................................................................

Kandel, den ...................   ..........................................................
                                                                        Unterschrift

Ihre Beitritterklärung können Sie abgeben bei Herrn August Wegmann,
Juststraße 77, 76870 Kandel oder im Rathaus (Anschrift siehe Rückseite).

Die Ziele des Vereins:

   Gegenseitige Unterstützung im Alltag 
      - für Jung und Alt

   Die Zukunft gemeinsam gestalten

   Fürsorge für uns und unsere Gemeinschaft

   Entlastung für junge Familien

   Stärkung des Gemeinschaftssinnes

   Gegenseitige Achtsamkeit und Hilfe

   Ein zukunftsfähiges und lebenswertes Kandel

Praktisch kann dies z.B. geschehen durch:

• Haushaltsnahe Tätigkeiten
• Handwerkliche Unterstützung und Hilfe
• Erledigung von Besorgungen
• Stundenweise Begleitung und Betreuung
• Teilhabe durch Kontakt und Ansprache

Wozu eine Bürgergemeinschaft?

 Sich nicht allein gelassen fühlen, auch - und 
 gerade - dann, wenn‘s alleine nicht (mehr) 
 geht oder die Belastungen zu groß werden. 
 Das ist leicht gesagt, aber wie lässt sich dies 
 in die Tat umsetzen?

 Viele Mitbürger/innen wünschen sich eine
 begleitende Unterstützung in alltäglichen 
 Situationen. Sei es, um im Alter so lange 
 wie möglich im häuslichen Umfeld leben 
 zu können. Sei es, weil die eigene Kraft, 
 Erfahrung oder Fähigkeit nicht ausreicht.

 Eine starke Bürgergemeinschaft kann 
 Menschen helfen die Hürden des Alltags 
 besser zu meistern, Probleme zu lösen 
 und das Leben für alle ein Stück leichter
 und l(i)ebenswerter zu gestalten.

 Gemeinschaft  Unterstützung  Hilfe im Alltag  Lebensqualität 
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